
Haushaltsrede der CDU-Neckartenzlingen zum Haushalt 2019 
 
Sehr geehrter Frau Bürgermeisterin Braun, 
Sehr verehrte Kolleginnen und Kollegen Gemeinderäte, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Werte Vertreter der Presse, 
 
auch in 2019 hat die Gemeinde wieder mehr Rücklagen als notwendig und als 
sinnvoll. Anstatt zum Wohl der Gemeinde zu investieren und das Geld der 
Steuerzahler für ihren Nutzen sinnvoll anzulegen sitzt die Gemeinde darauf und lässt 
lieber die Banken daran verdienen anstatt für die Bürger und sich daraus Nutzen zu 
ziehen. 
 
Die Konsequenzen sind schon da. Verschiedene Förderprogrammen kommen für die 
Gemeinde nicht mehr in Frage. Man könnte fast sagen - wegen Reichtum 
geschlossen. 
 
Das hört sich zwar gut an und ist auch sicherlich sehr gut, hat aber in 
Neckartenzlingen einen, erheblichen Schönheitsfehler. 
Der Bedarf an Investitionen im Ort ist viel zu groß als, dass man davor die Augen 
verschließen darf. 
 
Damit es nicht falsch verstanden wird: 
Die Fraktion der CDU ist ein Verfechter des Sparens. Die schwarze Null ist auch für 
die CDU von Neckartenzlingen erklärtes Ziel. 
Aber eine schwarze Null muss man erarbeiten. Insbesondere muss man sich um die 
Seite der Einnahmen kümmern und dafür investieren.  
 
Für eine Gemeinde wird dies erreicht indem die Attraktivität des Ortes hoch ist. Die 
Attraktivität für die Einwohner, die Attraktivität für die Besucher, die Attraktivität für 
das Gewerbe und Industrie. 
Attraktive Orte haben keine finanziellen Probleme. Die Menschen wollen da hin, 
wollen dort wohnen, wollen dort Umsatz machen und zahlen dort Steuern. 
 
Ein Grundsatz jedes unternehmerischen Denkens heißt - wer sparen will muss 
investieren. 
 
Ein trübes Licht in dieser Richtung ist der Beschluss eine neuen 3-Feld-Sporthalle zu 
bauen. 
 
Die Investition in Tablets für Gemeinderäte, die nur für die monatlichen 
Gemeinderatssitzungen sinnvoll genutzt werden können erscheint uns da mehr als 
fragwürdig. 
 
Was aber wird aus dem dringend notwendigen Neubau des Bauhofs, der Sanierung 
der Kelter, der Sanierung von Realschule und Gymnasium? Bekommen wir wieder 
ein jahrelanges Warten auf die Ersatzbauten vom Kindergarten Finkenweg und vom 
Kindergarten Farbenspiel. 



 
All diese Investitionen würden ja auch nur der Bestandserhaltung dienen. 
Tatsächliche Investitionen sind nicht einmal angedacht. 
 
Wir, im Gemeinderat, reden über große Investitionen und sind uns mehrheitlich und 
fraktionsübergreifend einig über deren jeweilige Notwendigkeit. 
Aber es passiert viel zu wenig. 
 
Was aber sind Investitionen in die Attraktivität für die Bürger? 
 
Beispielsweise wäre eine bessere Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr mit 
direkter Anbindung an das Nahverkehrsnetz von Stuttgart eine hoch attraktive 
Investition für die Bürger. Diese könnte sich auch schnell amortisieren und entlastet 
nicht zuletzt die Umwelt erheblich. 
 
Auch die gezielte Förderung der Gesundheitsversorgung oder die aktive Förderung 
von Gewerbe- und Industrieansiedelung würden Neckartenzlingen attraktiv machen 
und somit auch für mehr Einnahmen sorgen. 
 
Lassen Sie uns im Gemeinderat das kommende Haushaltsjahr dazu nutzen, mehr 
Investitionsvorhaben zur Steigerung der Attraktivität von Neckartenzlingen zu 
entwickeln. 
 
Lassen Sie uns diesen Haushalt 2019 verabschieden damit wir dieses Kapitel 
abschließen und einen Schlussstrich ziehen können. 
 
Lassen Sie uns aber vor allen Dingen von unserer Verwaltung zukünftig mehr Mut 
und mehr Zuversicht für die nächsten Haushalte einfordern. 
 
Wir sind es den Bürgern und unseren Wählern schuldig. 
 
Herzlichen Dank, 
 
Christian Schönhof 


